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Anlässlich des
Volkstrauertages am Sonntag, 16. November 2014

finden folgende Gedenkfeiern an den Gefallenen-Ehrenmalen statt:

Veitsaurach 09.15 Uhr
Bertholdsdorf 09.45 Uhr
Windsbach 10.30 Uhr
Neuses 11.15 Uhr
Moosbach 11.45 Uhr

Dazu ergeht an die örtlichen Vereine und die Gesamtbevölkerung herzliche Einladung.

Die Vereine und Verbände aus dem Stadtzentrum Windsbach werden gebeten, an dem Trauerzug, der traditionsgemäß
nach den Gottesdiensten gegen 10.30 Uhr vor dem Rathaus Aufstellung nimmt, mit den Fahnenabordnungen möglichst
zahlreich teilzunehmen.

Seitz
Erster Bürgermeister

Einladung zur Bürgerversammlung

Am Freitag, den 07. November 2014 findet um 19.30 Uhr

für das gesamte Stadtgebiet Windsbach die diesjährige Bürgerversammlung in der Stadthalle Windsbach statt.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bericht des Bürgermeisters

2. Anträge und Anfragen

Die Bürgerversammlung bietet Ihnen Gelegenheit, aktuelle Informationen aus der Kommunalpolitik zu erhalten.
Gleichzeitig gibt sie die Möglichkeit, Wünsche und Anregungen einzubringen und sich damit am kommunalen
Geschehen zu beteiligen. Über eine zahlreiche Teilnahme an der Versammlung würde ich mich sehr freuen.

Seitz
Erster Bürgermeister

Folgende Bürgerversammlungen finden in den Stadtteilen statt:

So., 09.11.2014 Neuses, Gemeinschaftsraum

Mo., 10.11.2014 Retzendorf, Gasthaus Rezatgrund

Di., 11.11.2014 Ismannsdorf, Gemeinschaftsraum

Mo., 17.11.2014 Brunn, Gasthaus Brückner

Mi., 19.11.2014 Elpersdorf, Gemeinschaftsraum

Do., 20.11.2014 Winkelhaid, Gasthaus Seitzinger

Fr., 21.11.2014 Hergersbach, Gemeinschaftsraum

Beginn jeweils um 19.30 Uhr

Es wird darauf hingewiesen, dass es sich bei den Bürgerversammlungen in den Stadtteilen lediglich um ergänzende
Bürgerversammlungen handelt. Die offizielle Bürgerversammlung findet in der Stadthalle in Windsbach statt.

Mo., 01.12.2014 Suddersdorf, Gasthaus Brückner

Di., 02.12.2014 Untereschenbach, Gasthaus Warnick

Mi., 03.12.2014 Bertholdsdorf, Gemeinschaftsraum

Mo., 08.12.2014 Moosbach, Gasthaus Geißelsöder

Di., 09.12.2014 Veitsaurach, Gasthaus Arnold

Mi.,10.12.2014 Sauernheim, Gasthaus Barthel
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Dorferneuerung in Hergersbach und Leipersloh
Einladung

DasAmt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken hält in Zusammenarbeit
mit der Stadt Windsbach am Donnerstag, den 27.11.2014, 19.00 Uhr, in

Hergersbach, Dorfgemeinschaftshaus, eine Aufklärungsver-

sammlung zur Durchführung eines Verfahrens nach dem Flurbereini-
gungsgesetz zur Dorferneuerung in Hergersbach und Leipersloh ab.

Hierzu laden die Stadt Windsbach und das Amt für Ländliche Entwicklung
Mittelfranken alle Bürgerinnen und Bürger ein, die in diesen Ortsteilen
wohnen oder dort Grundeigentum haben. In der Versammlung wird allge-
mein über Sinn und Zweck eines Verfahrens zur Dorferneuerung, mögli-
che Maßnahmen und deren Finanzierung informiert (§ 5 Abs. 1 FlurbG).
Für eine Aussprache besteht ausreichend Gelegenheit.

Vor der formellen Einleitung eines Verfahrens ist zunächst eine Vorberei-
tungsphase vorgesehen, in der Arbeitskreise konkrete Vorschläge für
Ziele und wünschenswerte Maßnahmen in der Dorferneuerung erarbei-
ten sollen. Alle Bürgerinnen und Bürger sind dabei aufgerufen, sich aktiv in
denArbeitskreisen zu beteiligen und Vorschläge und Ideen einzubringen.

Die Ergebnisse der Arbeitskreisarbeit sind eine wichtige Grundlage bei der
endgültigen Entscheidung über eine Verfahrenseinleitung.

Ferner findet am 23./24.01. 2015 an der Schule der Dorf- und Flurentwick-
lung Klosterlangheim ein vorbereitendes Seminar für bis zu 20 Bürger-
innen und Bürgern aus den oben genannten Ortschaften zum methodi-
schen Vorgehen in den Arbeitskreisen statt. Zu der Versammlung ist auch
dasAmt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach eingeladen,
um über die in ihren Fachbereich fallenden Maßnahmen zu informieren.

Für eine Aussprache besteht in der Versammlung ausreichend Gelegen-
heit.

Windsbach, Ansbach,
den 10.10.2014 den 10.10.2014
Matthias Seitz Richard Kempe
1. Bürgermeister Ltd. Baudirektor

Unser Mitgefühl gilt seinen Eltern, Geschwistern

und Angehörigen.

Tief erschüttert nimmt die Stadt Windsbach Abschied

von ihrem Auszubildenden

Maximilian Murr

Matthias Seitz

Erster Bürgermeister

Im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,

sowie den Mitgliedern

des Stadtrats der Stadt Windsbach

der am 15. September 2014 im Alter
von 94 Jahren verstarb.

Der Verstorbene war Mitglied des Stadtrats
vom 1. Mai 1978 bis 30. April 1990.

Während dieser Zeit hat er sich durch seine aktive
Mitarbeit bleibende Verdienste um das Wohl

seiner Mitbürger erworben.

Die Stadt Windsbach und der Stadtrat werden ihm
stets in Dankbarkeit ein ehrendes Andenken

bewahren.

Herrn Anton Bonifarth

Matthias Seitz
Erster Bürgermeister

Die Stadt Windsbach trauert um

Seniorensprechstunde
bei der Seniorenbeauftragten Frau Marlene
Townson an jedem zweiten Dienstag im Mo-
nat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr der Stadtver-
waltung Windsbach. Tel.: 0160-90429082.
Die nächste Sprechstunde findet am Diens-
tag, den 11.11.2014 statt.

Die (rd. 6.000 Einwohner)
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

zur
(2 Kläranlagen, 24 großenteils pneumatische

Abwasserpumpwerke unterschiedlicher Größe,
7 RÜB und rd. 90 km Kanalleitungen)

Wir erwarten:
• abgeschlossene Berufsausbildung – möglichst mit

Berufserfahrung
• PC-Kenntnisse (MS-Office)
• Einsatzbereitschaft, selbständiges und wirtschaftliches

Denken und Handeln
• Teamfähigkeit
• Teilnahme an der Rufbereitschaft und am Wochenenddienst
• Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse B/BE

Wir bieten:
• Eine selbständige und verantwortungsvolle Tätigkeit
• eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD
• bei entsprechender Qualifizierung und Eignung ggf. die

Möglichkeit zur Übernahme der Betriebsleitung in einigen
Jahren

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
an poststelle@windsbach.de

oder Stadt Windsbach, Hauptstraße 15, 91575 Windsbach.

FürAuskünfte steht Ihnen Herr Bürgermeister Seitz unter der
Tel. 09871/6701-11 zur Verfügung.

Stadt Windsbach

Betreuung ihrer Abwasseranlagen

bis
spätestens 17. November 2014

eine Fachkraft für Abwassertechnik /
Ver- und Entsorger (m/w)

Beauftragter für

Menschen mit Behinderung
Seit Mitte des Jahres 2014 ist Herr Otto Schot-
tenhammel, Steingruberstraße 2, Ansprech-
partner für Menschen mit einer Behinderung
in der Stadt Windsbach. Als Beauftragter für
Menschen mit Behinderung hält er engen Kon-
takt mit behinderten Menschen, ihren Verbän-

den und Organisationen und mit vielen gesell-
schaftlichen Gruppen. Als kommunaler An-
sprechpartner unterstützt er den Behinder-
tenbeauftragten des Landkreises Ansbach mit
seiner langjährigen Erfahrung und ist eine
kompetente Kontaktaktperson für die Winds-
bacher Bürger. Herr Schottenhammel ist un-
ter der Telefonnummer: 09871/9739 zu errei-
chen.
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Stadtratstermine:
29.10.2014 Stadtrat

12.11.2014 Bau- und Umweltausschuss

26.11.2014 Stadtrat

Abgabe

von Baum- und Heckenschnitt
Baum- und Heckenschnittgut bzw. Baum- und
Heckenrodungen können am Samstag, den
08. November 2014, von 08.30 Uhr bis 11.00
Uhr an der früheren Kläranlage in der Ret-
zendorfer Str. 34 kostenlos angeliefert wer-
den. Die Abfälle werden nur zu der angege-
benen Zeit in Empfang genommen, zerklei-
nert und abgefahren. Eine Anlieferung außer-
halb der oben genannten Zeit ist verboten.
Nicht abgegeben werden können Wurzelstö-
cke und Wurzelwerk von Bäumen und Sträu-
chern sowie Gartenabfälle und sonstige Ab-
fälle.

Jahresablesung Strom-

und Wasserzähler 2014
Die Stadtwerke Windsbach werden im Rah-
men der jährlichen Ablesung ab 10.11.2014
alle Strom- und Wasserzähler im Stadtgebiet
Windsbach und in den Stadtteilen Elpersdorf,
Retzendorf und Untereschenbach ablesen.
Die berechtigten Mitarbeiter haben ei-

nen gültigen Dienstausweis.

Wir bitten Sie, den Ablesern den Zutritt zu
den Zählern zu gewähren. Sollten Sie zur
Ablesung für unsere Mitarbeiter nicht erreich-
bar sein, so bitten wir Sie, den Zählerstand
und das Ablesedatum auf der Ablesekarte
(wird im Briefkasten hinterlassen) einzutra-
gen und im Rathaus - EG Zimmer 04 - bis
spätestens 05. Januar 2015 abzugeben. Kun-
den  die nicht von den Stadtwerken Winds-
bach mit Strom beliefert werden, müssen Ihre
Zählerstände ebenfalls melden, da wir als
Verteilnetzbetreiber diese Zählerstände an die
jeweiligen Lieferanten weitermelden und die
Netznutzung abrechnen. Für die Abrechnung
zum 31.12.2014  werden die Zählerstände
zum 31.12.2014 hochgerechnet und abge-
grenzt. Die Zählerstandsmeldung kann auch
per E-Mail an stadtwerke@windsbach.de
erfolgen. Für den Fall, dass die Zählerstände
nicht termingerecht vorliegen, sind die Stadt-
werke Windsbach berechtigt den Strom- und
Wasserverbrauch für den maßgeblichen Zeit-
raum im Wege der Schätzung zu ermitteln.
Darüber hinaus behalten sich die Stadtwerke
Windsbach das Recht vor, bei berechtigtem
Interesse die von Ihnen gemeldeten Messda-
ten zu überprüfen. Auf die einschlägigen Vor-
schriften des § 11 StromGVV und des § 10
des BGS-WAS wird verwiesen. Sollten Sie
Fragen zur Ablesung haben, stehen Ihnen
unsere Mitarbeiter während der Öffnungs-
zeiten unter den Telefonnummern (09871)
670140 - Frau Wronski und (09871) 7064110
- Herr Brückner zur Verfügung.
Ihre Stadtwerke Windsbach

Aus dem Stadtrat

Einstimmiger Beschluss zur

Einführung eines Ratsinforma-

tionssystems
Nachdem der Stadtrat umfassend über die
Vorteile und Anwendung eines Ratsinforma-
tionssystems informiert wurde, beschloss
das Gremium, im kommenden Jahr dieses
Modul als Ergänzung zum bestehenden Sit-
zungsdienstprogramm ab dem kommenden
Jahr zu nutzen. Die Vorteile liegen dabei klar
auf der Hand, da die Stadträte neben den Sit-
zungsunterlagen auch weitere Informationen
über einen eigenen Account jederzeit online
nutzen können. Im Hinblick darauf, dass die
verschiedenen Nutzungsmöglichkeiten des
Programmes optimal auf die Bedürfnisse der
Stadtratsmitglieder eingerichtet werden, hat
sich ein Arbeitskreis aus dem Stadtrat heraus
bereit erklärt, die Verwaltung bei der Einrich-
tung des Ratsinformationssystems zu unter-
stützen. Für die Anschaffung der Software
werden 10.000 € im Haushaltsplan 2015 be-
reitgestellt.

Dorferneuerungsprogramm

für Sauernheim
Bürgermeister Seitz hat den Stadtrat darüber
informiert, dass in den Stadtteilen Hergers-
bach und Leipersloh am 27.11.2014 mit der
Auftaktveranstaltung im Dorfgemeinschafts-
haus Hergersbach zwei weitere Dorferneu-

Aus dem

Bau-und Umweltausschuss

Pausenhof der Grund- und Mit-

telschule wird neu gestaltet
Für die Windsbacher Grund- und Mittelschule
sind fünf Neugestaltungsmaßnahmen im Be-
reich des Pausenhofes geplant, die im Laufe
der kommenden Jahre zur Ausführung ge-
bracht werden. Diese Neugestaltungsmaß-
nahmen sollen im Wesentlichen von Eltern und
Schülern schrittweise unter der Bauleitung
von einem Grünplaner für Naturgärten und
durchgeführt werden. Für die kommenden
Jahre werden Mittel in den Verwaltungshaus-
halt mit aufgenommen, um die fünf Bereiche
(Sitzrunde/grünes Klassenzimmer; Spielbe-
reich Hügel; Ruhebereich um großen Baum;
Bereich vor Werkraum; Bereich vor Mittags-
betreuung) von Eltern und Schülern neu ge-
stalten zu lassen.

Arbeitskreise der

Stadtentwicklungskonzept-

Lenkungsgruppe
Arbeitskreis Handel, Gewerbe

Mitte September tagte der Arbeitskreis Han-
del und Gewerbe. Zum Auftakt befasste sich
der Ausschuss mit den bereits ausgeführten
Projekten im Stadtentwicklungskonzept und
deren Umsetzung, um sich dann aktuellen
Themen wie Verkehrssituation in der Innen-
stadt, Verbesserung der Zusammenarbeit der
Gewerbetreibenden und Wahl eines neuen
Vorsitzenden zu widmen. Zum neuen 1. Vor-
sitzenden wurde einstimmig Herr Dr. Eber-
hard Freude und zum 2. Vorsitzenden Herr
Joachim Meyer gewählt.

Arbeitskreis Bildung,

Kultur, Tourismus und Soziales

Ende September tagte der Arbeitskreis Bil-
dung, Kultur, Tourismus und Soziales. Der
Ausschuss befasste sich mit den Tagesord-
nungspunkten Beschilderung von historischen
Gebäuden, dem Thema „Waldstrandbad“,
Gestaltung der Kreisverkehre, Stadtführun-
gen und Stadtfest im Jahr 2015.
Termin der nächsten Zusammenkunft:
05. 11.2014, 20.00 Uhr, Rentamt

Arbeitskreis Städtebau,

Verkehr, Freiräume

Ende September tagte der Arbeitskreis Städ

Öffnungszeiten Rathaus

Montag 08.00 – 12.30 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr
und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.30 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof

Windsbach vom 01.11.2014 - 28.02.2015

Abfallwirtschaft

Mittwoch: 15.00 – 17.30 Uhr
Samstag: 09.30 – 12.00 Uhr

Nächste Müllabfuhrtermine

in Windsbach
Grüne Tonne:

Donnerstag, 06.11.2014

Gelber Sack:

Freitag, 28.11.2014

Biotonne:

Donnerstag, 06.11.2014
Donnerstag, 20.11.2014

Restmüll:

Mittwoch, 12.11.2014
Mittwoch, 26.11.2014

erungsmaßnahmen beginnen werden. Dies
bedeutet, dass lediglich im Stadtteil Sauern-
heim die Dorferneuerung noch aussteht. Das
Plenum beschloss deshalb einstimmig, auch
für den Stadtteil Sauernheim die Dorferneue-
rung beim Amt für Ländliche Entwicklung zu
beantragen um die Vorteile für die Anlieger
aus diesem Programm wie z.B. der Bezu-
schussung der Fassenderneuerung, der Hof-
gestaltung und des Straßenausbaus zu nut-
zen.

ALDI kann erweitern
Die Firma ALDI möchte an den bestehenden
Lebensmittelmarkt im „Gewerbegebiet Fohlen-
hof“ anbauen. Um das zu ermöglichen be-
schloss der Stadtrat einstimmig, die Änderung
des Bebauungsplans. Parallel dazu wird der
Flächennutzungsplan geändert. Die Kosten
für die Änderung der Bauleitplanung über-
nimmt die Fa. ALDI.

tebau, Verkehr, Freiräume. Der Ausschuss
befasste sich mit den Tagesordnungspunk-
ten Parkleitsystem, Autobahnhinweisschil-
dern, Gestaltung der Kreisverkehre und  dem
Thema „Waldstrandbad“. Termin der nächs-
ten Zusammenkunft: 29.10.2014, 20.00 Uhr,

Gasthaus Rezatgrund

Alle interessierten Bürger sind

herzlich eingeladen, an den Sitzungen

teilzunehmen.

Die Protokolle der Sitzungen können auf der
Hompage www. windsbach.de eingesehen
werden.
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hatte wieder einige Gesellschaftsspiele vor-
bereitet, wie Eierlauf, Ball- oder Reifenspiele.
Die einzelnen Gruppen waren sehr ehrgei-
zig. Die Sängerinnen des GV hatten wieder
Kinderpunsch gemacht und Würstchen zum
Grillen am Lagerfeuer auf vorbereitete Holz-
spieße gesteckt. Bei Toastbrot und Würst-
chen und dem Singen zur Gitarre von einigen
Liedern verging die Zeit wie im Flug und die
Kinder wurden von ihren Eltern um 21.30 Uhr
wieder abgeholt. Herzlichen Dank allen Hel-
ferinnen und Helfern. Bis zum nächsten Jahr.

Heimatverein Windsbach e.V.

Fahrt zur Kaiserburg nach Nürnberg

Am Dienstag, den 2. September 2014 fuhren
19 Kinder mit Hans Feiler und Karl Lechner
zuerst mit dem Bus nach Wicklesgreuth und
dann mit der S-Bahn weiter nach Nürnberg.
Auf dem Weg zur Burg kamen wir an der
Lorenzkirche vorbei, besichtigten den „gol-
denen oder schönen Brunnen“ und bestie-
gen dann den Burgberg. Zuerst ging es hin-
auf auf den Sinnwellturm mit seinen 113 Stu-
fen. Von dort oben hatten wir einen schönen
Rundblick über die Nürnberger Altstadt und
konnten anhand von Fotos uns über die Zer-
störung im 2. Weltkrieg informieren und beim
Blick aus dem Fenster den Wiederaufbau

sehen. Interessant war die Führung durch
die Wohn- und Repräsentationsräume, der
Doppelkapelle mit den Sonderausstellungen
über das „Heilige Römische Reich Deutscher
Nation“. In  Vitrinen waren wertvolle Nachbil-
dungen der Reichsinsignien wie Reichskro-
ne, Zepter und Reichsapfel und vieles mehr.
Den Kindern gefielen  besonders die ver-
schiedenen Rüstungen oder die Pferdesat-
tel. Nach der jährlichen Einkehr beim „Mac“
fuhren wir wieder nach Windsbach zurück.
Nürnberg ist immer eine Reise wert, auch mit
dem Zug.

Ferienpassaktionen der Stadt Windsbach 2014

Die 25. Windsbacher Ferienpassaktion war dank der zahlreichen Unterstützung der Windsbacher Veranstalter wieder ein absoluter
Erfolg. An den rund 60 Veranstaltungen nahmen dieses Jahr rund 150 Kinder im Alter von 6 bis 16 Jahren teil.
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals ausdrücklich bei allen Veranstaltern und Helfern bedanken, ohne die unser vielfältiges
Angebot an Ferienpassaktionen nicht möglich wäre.  Hier ein kleiner Auszug von den Veranstaltungen.

Phönix Sozialzentrum Windsbach

Wir helfen der Natur

Ausgerüstet mit verschiedenen Werkzeu-
gen und Materialien machten sich 12 inter-
essierte Schüler am Montag den,
18.08.2014, ab 14.00 Uhr im Rahmen der
Ferienpassaktion der Stadt Windsbach da-
ran, ein Insektenhotel im Außengelände zu
gestalten.

Es wurde gehämmert, genagelt, Löcher in
Holzscheiben gebohrt, eine Matte mit Schilf
zerschnitten, um den bereits fertiggestell-
ten Holzkorpus des Hotels zu füllen. Au-
ßerdem wurde Rindenmulch, Tannen- und
Kiefernzapfen und Lochziegel benötigt.
Zwischendurch fand eine kleine Schaf-
fenspause statt, wobei Eis und verschie-
dene Getränke und kleine Naschereien ge-
reicht wurden.
Nachdem alle Materialien in den Holzkorpus
verstaut waren, fand die Fixierung der vor-
deren Ansicht mit einem Hasendraht und
die hintere mit einer Mastmatte statt, um das
Herausfallen der vielen Naturmaterialien zu
vermeiden.
Alle Schüler waren sichtlich stolz auf das
lohnende Gemeinschaftswerk und hoffen,
dass viele Bienen, Tagfalter, Marienkäfer
und weitere Insekten sich in diesem Hotel
wie zu Hause fühlen werden. Zum Ab-
schluss gab es zur Stärkung und als kleine
Belohnung für die fleißigen Helfer Pizza-
semmeln.

Gesangverein  Windsbach 1837

Spaß und Unterhaltung am

Lagerfeuer

Am Donnerstag, den 21. August 2014 hat-
ten sich 42 Kinder wieder auf dem Park-
platz am Waldstrandbad eingefunden, um
bei Spiel und Spaß dabei zu sein. Zuerst
wurde wie jedes Jahr Altholz gesammelt
und manches auch mit einer Handsäge in
kleinere Stücke geschnitten. Reiner Link

Heimatverein Windsbach e.V

Wir lernen und üben die

Deutsche Schrift

Fünf Kinder wollten am Donnerstag, den
4. September 2014 in den Ferien im Beßn-
haus die Schulbank drücken und eine zu-
sätzliche Schrift erlernen. Vorsitzender
Karl Lechner übte mit den Kindern zuerst
die Buchstaben des ABC´s. Danach ver-
suchten wir bereits gemeinsam einen
Schreibtext zu lesen, bevor die Pausen-
glocke ertönte. Frisch gestärkt gingen wir
in die Ausstellungsräume im 1. Stock und
Karl Lechner erklärte manches Bild, auf
dem Texte in Sütterlin geschrieben stand.
Nun versuchten wir auch selbst Wörter
zu schreiben und die Kinder bekamen auch
noch Info- und Übungsmaterial mit nach
Hause.

T-Shirt bemalen

Wie jedes Jahr war auch heuer wieder
die Aktion „T-Shirt bemalen“, die von Frau
Wahler geleitet wurde, ein voller Erfolg.
Mit voller Begeisterung waren dieses Jahr
19 Kinder dabei.

Schießen der HSG Windsbach

Auch dieses Jahr hatten wir an unserem
Ferienpass Programm überwältigende Teil-
nehmerzahlen.An 3 Terminen konnten Jun-
gen und Mädchen ihr Können mit dem Luft-
gewehr zeigen. Es ist gar nicht so leicht
die Zielscheibe auf 10 Meter Entfernung
zu treffen. Der Mittelpunkt ist nicht mal so
groß wie ein Stecknadelkopf. Egal ob auf-
gelegt oder freihändig geschossen wur-
de war da natürlich der Jubel sehr groß
wenn die Mitte der Scheibe getroffen wur-
de. Mit viel Begeisterung waren alle dabei,
auch als wir auf unseren elektronischen
Ständen eine kleine Rangliste aufgestellt
haben.
Sehr schön ist auch das einige bereits an
unserm Jugendtraining teilnehmen. Wer
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Lust hat kann gerne Donnerstag ab 18.30
Uhr in Schützenhaus vorbeikommen.

FCN-FanClub Sektion Europakanal

Clubmuseum und Stadionführung

Zum zweiten Mal nahm der FCN Fanclub
„Sektion Europakanal“ an der Ferienpass-
aktion der Stadt Windsbach teil. Nach 2011
machten wir dieses Jahr erneut die Stadi-
ontour im Wohnzimmer des 1. FC
Nürnberg’s! Letztmals standen Trainings-
besuch, sowie Stadionführung auf dem
Programm. Diesmal Besuchten wir vor der
Führung das neue Clubmuseum im NLZ-
Centrum am Valznerweiher! Wir machten
uns am 4. August  nachmittags mit einer 24
Kinder großen Truppe, sowie 5 Betreuer,
auf dem Weg nach Nürnberg. Vor unserem
Besuch im Clubmuseum, wurde erst einmal
der Fanshop in Angriff genommen, wo sich
jeder mit ein paar Fanutensilien ausstattete!

Im Clubmuseum haben wir uns dann einige
Exemplare der 114. Jährigen Geschichte
des 1. FC Nürnbergs angeschaut. Darunter
zu finden war eine originalgetreue Nach-
bildung des DFB-Pokals und der Meister-
schale, Fußballschuhe und Torjägerkano-
ne von Marek Mintal und viele weitere
hübsch anzusehende Sammlerstücke! Zum
Abschluss bekam die Gruppe noch von der
„Stimme Frankens“ – Günther Koch, eine
private Führung, mit vielen Informationen
über die Geschichte rund um den 1. FC
Nürnberg! Im Anschluss des Museumsbe-
suchs, fuhren wir mit dem Bus zum Stadi-
on! Dort ging es nochmals in den Fanshop,
ehe um 16:00 Uhr unsere Tour beginnen
sollte! Dort wurden wir durch den Innen-
raum des Achtecks am Spielfeld, sowie
durch die VIP Logen, dem Stadiontechni-

kraum, die Umkleidekabinen und den Presse-
bereich geführt! Zum Abschluss waren wir
dann noch in den Stadionzellen, wo am Spiel-
tag die nicht ganz friedlichen Fußballfans in
Gewahrsam genommen werden.  Nach ei-
nem informativen und abenteuerreichen Aus-
flug, fuhren wir im Anschluss mit dem Bus
wieder nach Hause!

Kulturverein WindsArt

Windsbacher Menüspaziergang für Kin-

der

Bereits zum zweiten Mal veranstaltete der
Windsbacher Kulturverein WindsArt im Rah-
men der Ferienpassaktionen der Stadt Winds-
bach einen Menüspaziergang für Kinder. In
diesem Jahr begann der Weg an der Stadtkir-
che. Zunächst gab es einen Überblick über
die Geschichte des Kirchengebäudes. Die
Kinder suchten anhand von Bildern und Foto-
grafien die „Originale“ im Kircheninneren. Vie-
les wurde genau unter die Lupe genommen,
besonders die Grabplatte links vor dem Altar,
das Grabmal von Philipp von Zertschen aus
dem Jahre 1584.

Ein weiterer wichtiger Teil der Kirche, die Or-
gel wurde von der Kantorin, Frau Wagner,
kindgerecht und sehr anschaulich erklärt. Die
Kinder durften sich einzelne Orgelpfeifen
anschauen und einige konnten sogar Töne
entlocken. Dabei stellten die Kinder immer
wieder Fragen.
Anschließend wurde der Kirchplatz genauer
betrachtet und über seine Funktion und Be-
deutung in früheren Jahrhunderten erzählt.
Auch die frühere Schule, das heutige Ge-
meindehaus kam zur Sprache. Die Umstände
früher, das gemeinsame Unterrichten von bis
zu 188 Schülern von einem einzigen Lehrer
erstaunte, genauso wie die Tatsache, dass
sich die Windsbacher Bürger bei einer Bela-
gerung der Stadt in die Kirche flüchteten. Das
Pfarrhaus und die Zentscheune beeindruck-
ten die Kinder vor allem durch die Geschichte
des Pfarrers Engelhard, der 1629 bei einem
Brand im Pfarrhaus aus dem Fenster sprin-
gen musste.
Nach einer Erfrischung mit Eis wurden ein-
zelne Gebäude in der Innenstadt genauer
betrachtet. Die sogenannten „Dauscher-Häu-
ser“, die „Kroner-Schmiede“ und auch der
Brunnen vor dem Cafe Helmreich bekamen
die ganze Aufmerksamkeit. Immer wieder
wurden alte Fotografien betrachtet und im
Gegenzug mit den heutigen Bauwerken ver-
glichen. So entdeckten die Kinder auch beim
Gasthaus „Gundel“, dass es früher einen an-
deren Hauseingang gab und sogar ein gro-
ßes Tor für die Brauereipferde.

Zum Abschluss wurde noch die Fassade
des Rathauses mit den Wappen und der
lateinischen Inschrift über der Tür angese-
hen. Besonders die beiden Pranger hatten
es den Kindern angetan, da sogar noch ein
altes Foto existiert, auf dem jemand auf ei-
nem der Pranger steht. Im Rentamt gab es
schließlich eine deftige Bratwurst-Brotzeit
und die Kinder konnten sich stärken. Infor-
mationen über das Rentamt wurden gleich
danach serviert. Als Andenken bekam je-
des Kind schließlich eine Mappe mit den
einzelnen Stationen und Fotografien unter
dem Titel „Windsbach früher und heute“.

Kulturverein WindsArt

Knigge-Kurs für Kinder

Im Rahmen des Ferienpassprogramms der
Stadt Windsbach lud der Kulturverein
WindsArt im August Kinder zwischen 6 und
12 Jahren zum Knigge-Kurs. Los ging es
mit dem Bus ins Schloss nach Unternzenn.
Dort erwartete uns die Kunsthistorikerin
Edith von Weitzel-Mudersbach. Sie gibt
schon seit längerem Knigge-Kurse für Groß
und Klein und macht spezielle Kinderfüh-
rungen im Schloss Ansbach sowie im Mark-
grafenmuseum Ansbach.
Neugierig betraten die Kinder den Schloss-
garten und die Orangerie (das Schloss ist
renovierungsbedürftig und kann nicht be-
treten werden). Schnell  verstanden die
Kinder, dass es bei diesem Kurs nützliche
Tipps gibt, wie sie bei Gleichaltrigen, aber
auch bei Erwachsenen gut ankommen und
punkten können. Ganz nebenbei machten
die Rollenspiele auch noch riesig Spaß und
es wurde viel gelacht. Wer darf denn nun
zuerst durch die Tür, Mädchen oder Jungs?
Und wenn die Lehrerin oder andere Er-
wachsene dabei sind? Und wie verhalte
ich mich, wenn ich als Junge mit einem
Mädchen in die Eisdiele gehe? Wie kann ich
Eindruck schinden? Warum sollen Mädchen
auf der Treppe nach oben vorgehen, der
Junge aber voraus, wenn es nach unten
geht? All diese und viele andere Fragen
wurden geklärt.
Nicht vergessen wurden die guten Tisch-
sitten. Wir deckten den Tisch für ein 4-Gän-
ge Menü und erfuhren, wie man die Servi-
ette richtig benutzt, Messer und Gabel rich-
tig hält und natürlich auch, welche Körper-
haltung man bei Tisch haben sollte. Das
alles konnten die Kinder dann gleich beim
gemeinsamen Mittagessen ausprobieren:

Es gab Hühnchen und Salat. Den Kampf mit
Messer und Gabel  bestanden alle mit Bra-
vour.
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150 Jahre

Ökumenische Kapelle

Leipersloher der Zeit voraus

Großes Dorffest
Leipersloh (thb) – Am 3. Oktober wurde in
Leipersloh der 150. Geburtstag der Kapelle
gefeiert.

In Mitten der Ortschaft steht die damit älteste
ökumenische Kapelle Bayerns; für die einen
steht sie im Weg, für die anderen bot sie An-
lass, ein Fest zu Ihrem Geburtstag zu veran-
stalten. So trafen sich um 10 Uhr die evange-
lische Kirchengemeinde Barthelmesaurach
und die katholische Kirchengemeinde aus
Veitsaurach um einen gemeinsamen Gottes-
dienst vor der Kapelle zu feiern. Für die musi-
kalische Umrahmung sorgte der Posaunen-
chor Barthelmesaurach, den Gottesdienst und
auch die Predigt hielten Pfarrer Aupperle und
Pfarrer Peters gemeinsam.
Im Anschluss konnten die Gäste sich mit le-
ckerem Braten stärken und ihren Durst lö-
schen. Auch eine aufwendig gestaltete Aus-
stellung mit vielen Berichten, Zeitungsaus-
schnitten und Gedanken zur Entstehung der
Kapelle konnten sich die Gäste ansehen. Nach
einer Tasse Kaffee und selbstgebackenem
Kuchen war das Fest gegen 16 Uhr beendet.
Die Kapelle ziert auch heute noch in neuem
Glanze die Ortsmitte und kann jederzeit ange-
schaut werden!

Herzlich danken möchten wir der Zimmerei
Kleinöder und der Raiffeisen-Handelsgesell-
schaft mbH für ihre Spenden, die die Bus-
transferkosten abdeckten. So mussten die
Eltern nur die Kurskosten und das Mittages-
sen bezahlen.

Förderverein Jugendfußball des TSV

Windsbach Fußball – Camp

Im Rahmen der diesjährigen Ferienpassak-
tion bot der Jugendförderverein für Jugend-
fußball verschiedene Trainingseinheiten an
um den Verein kennenzulernen und die Freu-
de am Fußballspielen zu wecken.
Zahlreiche Kinder nahmen an der Aktion teil.
Am Dienstag, den 05.08.2014 traf man sich
zum ersten Mal in den Ferien. Dank der Fe-
rienpassaktion durften wir einige neue be-
geisterte Jungfußballspieler in unserem
Verein begrüßen.

Ein herzliches Dankeschön ergeht an Berin
Schlund, Werner Schwab, Thomas Ganzer
sowie vier Jugendspieler, die mit vollem Ein-
satz bei der Sache sind und unsere jungen
Talente tatkräftig unterstützen.

Junior Campus BMW Welt München

Einmal Ingenieur sein

Unsere Reise ging mit dem Bus nach Mün-
chen zum Junior Campus der BMW Welt,
wo sich alles um den Autobau dreht. Die
Faszination unserer „Ingenieure“ ging bereits
in der riesen Halle mit den neuesten Fahr-
zeugen los.

Im Campus Labor konnten wir  zunächst an
zehn wechselhaften Stationen Interessan-
tes zum Thema Mobilität (Beweglichkeit) er-
forschen. Zum Beispiel, wie sich Explosi-
onskraft lenken lässt und in Bewegung um-
gewandelt wird oder mit welchen Energien
heute und in Zukunft Fahrzeuge angetrie-
ben werden.
Nach der Theorie und den spannenden Ex-
perimenten ging es in den Campus Werk-
statt. Hier bauten wir jeweils in einer drei-
er-Gruppe ein eigenes Fahrzeug.

In Teams durchwanderten wir fünf Statio-
nen und sammelten wichtige Informationen
sowie Materialien, die wir zur Fahrzeug-
ausstattung und Konstruktion benötigten.
Zum Schluss wurde das Auto am Werk-

tisch gemeinsam gebaut. Nachdem alle An-
forderungen erfüllt waren und unsere Fahr-
zeuge die Prüfung auf der Teststrecke be-
standen haben und es fahrtüchtig war, be-
kam jedes Teammitglied ein Diplom verlie-
hen.

Freiwillige Feuerwehr Windsbach

Wasser und Technik in der Feuerwehr

Am 10.09.2014 nahmen 20 Kinder im Alter
von 6 – 11 Jahren an der diesjährigen Fe-
reienpassaktion der Freiwilligen Feuerwehr
Windsbach teil. Das Hauptaugenmerk lag
dieses Jahr auf dem Thema „Wasser und
Technik“.

Wasser ist wie jedes Kind weiß zum Lö-
schen von Bränden da und dies konnten
sie beim selbst gebauten Brandhaus auch
praktisch ausüben. Den erfolgreichen
Löschvorgang (genügend Wasser auf dem
Brandherd eingebracht) signalisierten die
Sirene und das Blaulicht. Zielsicher muss-
ten die Kinder mit einem D-Strahlrohr in die
Dachgaube des Brandhauses spritzen und
so den Dachstuhlbrand löschen. Bei schö-
nem Wetter war es natürlich für alle ein
großer Spaß.
Da aber die Einsätze der technischen Hilfe-
leistung (Verkehrsunfälle) immer mehr wer-
den, durften die Kinder auch den Umgang
mit Schere und Spreizer probieren. Wie ein-
fach doch die Schere durch Metall geht.

Außensprechtag des Zentrum

Bayern Familie und Soziales -

Region Mittelfranken
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales –
Region Mittelfranken führt am Dienstag, den

11.11.2014 in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr
im Landratsamt, Crailsheimstr. 1,  91522 Ans-
bach einen allgemeinen Außensprechtag

durch.

Windsbacher Bauernmarkt
Der nächste Bauernmarkt findet am Freitag,
den 07. November 2014, von 08.30 Uhr bis
11.30 Uhr statt.
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Die Geschichte vom Kartoffelkönig und wie
wir Erntedank in unserer Einrichtung feiern.
Wer kennt  sie nicht die Geschichte vom gu-
ten, alten Kartoffelkönig, der von der Groß-
mutter aus dem Keller geholt wurde, ihr aus
dem Körbchen sprang  und   über den Hof in
den Wald gerollt war.   Nicht vom Igel Stachel-
fell, Hase Langohr und dem  Wildschwein
Grunznickel  gefressen werden wollte, aber
zwei armen Kindern in den Korb sprang und
zuhause zu einem Reiber datschi verarbeitet
und gegessen wurde.
Um selbst einen  Kartoffelkönig zu finden
machten sich die Kinder aus allen Gruppen
auf dem Weg zum Kartoffelacker und bud-
delten  begeistert nach der größten Kartoffel.
In der Kita wurde für  sie eine Krone gebas-
telt,  zum König verwandelt und anschließend
stolz mit nach Hause genommen, wo sie be-
stimmt bis zum Frühjahr wartet, um wieder in
die Erde gesteckt zu werden.

Teilen, teilen, dass macht Spaß, wenn man
teilt hat jeder was!
In diesem Jahr wurde auf Anregung von De-
kan Schlicker  ein kleiner Leiterwagen im Ein-
gangsbereich aufgestellt. Die Kinder bekamen
denAuftrag, zusammen mit den Eltern, einige
Lebensmittel  in den Wagen zu legen, die spä-
ter der Windsbacher Tafel zugutekommen
sollten. Begeistert wurde der Wagen befüllt.
Am Schluss war es nicht ein Leiterwagen,
sondern drei Wägen, voll beladen. Im Ernte-
dankgottesdienst am Sonntag  konnten sie
von allen Besuchern in der evang. und kath.
Kirche bestaunt werden.

Partizipation – ODER- Die Kinderstube der

Demokratie

Zum Start des neuen Kita- Jahres Anfang
September haben wir, das Team der Villa Kun-
terbunt- Haus für Kinder, 2 gemeinsame Team-
tage in Pappenheim verbracht.
Neben der Jahres- und Terminplanung wid-
meten wir uns, im Zusammenhang mit unse-
rer Konzeptionsarbeit, dem Thema der Parti-
zipation in der Kita.

Partizipation- was bedeutet das?
Es meint das Recht von Kindern, sich in ihre
eigenenAngelegenheiten einzumischen. Wird
Partizipation verstanden als Beteiligung an
Entscheidungen, wird sie zentraler Bestand-
teil einer subjektorientierten und demokratie-
orientierten Pädagogik. Die Selbstbildungspro-
zesse der Kinder werden dadurch angeregt
und unterstützt, ein Bezug zur Lebenswirk-
lichkeit wird hergestellt.
Das sagt die Theorie, aber wie lässt sich Par-
tizipation in unseren Kita-Alltag integrieren und
in wie weit können wir dies umsetzen oder
vielleicht tun wir ja auch schon was?
Diese Fragen stellten wir uns als Team, be-
sprachen und einigten uns auf einen Weg,
der uns allen entsprach. Die Kinder in Ent-
scheidungen mit einzubeziehen, die sonst nur
Erwachsene getroffen haben, bedeutet für
alle ein Lernprozess, der in kleinen Schritten
vollzogen werden muss.
Und so haben wir gestartet…
Seit September findet in der Villa Kunterbunt
die „Kunterbunte Mitmachstunde“ statt. Ein
gruppenübergreifendes Projekt, bei dem sich
immer montags und dienstags Kinder beider
Kindergartengruppen treffen. Eine gute Gele-
genheit, mit der Partizipation zu beginnen.
Die Kinder durften über das Thema entschei-
den- Herbst sollte es sein und sie wollten erst
mal den Herbst in der Natur finden. Eine gute
Idee und erstaunlich, was sich die Kinder
schon so ganz alleine überlegen können.
Nun steht natürlich, wie jedes Jahr, das La-
ternen basteln an. Sonst überlegten und grü-
belten wir im Team, welche Laterne am
schönsten wäre, es wurde probiert, verwor-
fen, diskutiert….

Dekan Schlicker kam zu uns um mit den Kin-
der über den Sinn des Erntedankfestes zu
sprechen.Auch ein Erntedanklied sangen wir
alle zusammen.
Es ergaben sich viele interessante kleine
Gespräche, wofür wir danken sollen. Vom
Fleischsalat, Bett und „Tankstelle“ war alles
dabei .

-Haus für Kinder-

Neues aus

der Villa Kunterbunt

Forstrevier Windsbach
Das Forstrevier Windsbach bietet für alle In-
teressierten einen Motorsägenkurs (mit An-
meldung) am Die., 28.10./ Mi., 29.10.2014 an.
Bei Interesse können Sie sich an das Forst-
revier Windsbach, Sitz Mitteleschenbach, Fr.
Michels; 09871/ 9200 wenden (Sprechzeit
Mittwoch 15.30-18.00 Uhr).

Neues aus der

städtischen

Kindertagesstätte

Zeit, die bestimmen zu lassen, die die Later-
nen auch tragen werden.
In den Gruppen wird nun abgestimmt, wel-
ches Motiv die Kinder gerne für ihre Laternen
hätten, Vorschläge werden gesammelt, in je-
der Gruppe wird sich auf eins geeinigt. Diese
Ergebnisse werden dann durch „Delegierte“
der Gruppen in ein Plenum gebracht und die-
se entscheiden über die letztendliche Later-
ne. Das sind unsere Anfänge der Partizipati-
on und wir hoffen, diese ausweiten zu kön-
nen, um den Kindern die Erfahrung von Ent-
scheidung, Selbstbildung, Konsequenzen und
Erfolgen zu ermöglichen und sie zu selbstbe-
wussten, selbstbestimmten Menschen zu
erziehen.

Einweihungsfest für den

Spielplatz „Im Gründle“
Fröhliche Stimmung und Kinderlachen konnte
man am26.September „Im Gründle“ hören.
Bürgermeister Seitz übergab den neu gestal-
teten  Spielplatz seiner Bestimmung.
Der neu errichtete Spielplatz wurde auf Initia-
tive einiger Windsbacher Mütter als eines der
ersten Bauprojekte unter Bürgermeister Seitz
fertig gestellt. Gemeinsam mit der Stadt Winds-
bach und einem Fachplaner wurde ein Aus-
stattungskonzept erarbeitet und von dem
Bauhof-Team unter der Leitung von Martin
Reck ausgeführt. Die modernen Spielgeräte
aus Stahl und Aluminium bieten Kindern jeden
Alters attraktive Beschäftigungsmöglichkeiten
und sorgen für Wiederbelebung auf der Spiel-
fläche.

Bürgermeister Seitz konnte zahlreiche Gäste
zur Feierlichkeit begrüßen. In seiner Anspra-
che ging sein besonderer Dank an Frau Jen-
ny Weid, die während der Planungs- und
Ausführungsphase großes Engagement zeig-
te. Die vielen Gäste wurden von der Mütter-
Initiative mit Kaffee und Kuchen versorgt, so
dass Eltern, Großeltern und die Kinder einen
schönen Nachmittag verlebt haben.
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Gottesdienste in der

Kirchengemeinde

Bertholdsdorf

Pfarrei St. Bonifatius

Windsbach und

Pfarrei St. Vitus Veitsaurach

Evang.-Luth. Pfarramt

Windsbach

So.,2.11., 9.30 Uhr, Gottesdienst (Witzig)
Stadtkirche
9.30 Uhr, Kindergottesdienst
Stadtkirche/Gemeindehaus

Do, 6.11., 16.00 Uhr, Seniorengottesdienst
(Mandt) Sozialzentrum Phönix

So. 9.11., 9.30 Uhr, Tauferinnerungsgottes-
dienst Taufprojekt (Schlicker) Stadtkirche
9.30 Uhr, Kindergottesdienst
Stadtkirche/Gemeindehaus

So.16.11., 9.30 Uhr, Gottesdienst zum
Volkstrauertag mit MGV, Posaunenchor und
Vereinen (Schlicker) Stadtkirche
9.30 Uhr, Kindergottesdienst
Stadtkirche/Gemeindehaus

Mi. 19.11., 10.00 Uhr, Sakramentsgottes-
dienst mit Knabenchor (Schlicker/Miederer)
Stadtkirche

So. 23.11., 9.30 Uhr, Gottesdienst (Witzig)
Stadtkirche
9.30 Uhr, Kindergottesdienst
Stadtkirche/Gemeindehaus

So. 30.11., 9.30 Uhr, Gottesdienst mit
Posaunenchor und WKC Chorvorber.
Stadtkirche
9.30 Uhr, Kindergottesdienst
Stadtkirche/Gemeindehaus

Veranstaltungen

Seniorentreff :
10.11.,  15.00 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus
Thema: „Syrien - Schönheit und Tragik“
Reisebericht von Pfr. Gerhard Noerr

Singen der Chöre

Sonntag, 30.11., ab 16.00 Uhr, Stadtkirche

Adventskonzert des Windsbacher

Knabenchores

Mi, 26.11. 19.30 Uhr, Stadtkirche

Informations- und Gebetstreff:

„Verfolgte Christen“

Mi. 19.11., 19.30 Uhr

Heinrich-Brandt-Haus
Kontakt: Frau Pfarrerin i.R. Edelgard Mandt
Tel.:09871/7066570

Tag für die Jungkonfirmanden

Sa, 8.11., ab 9.00 Uhr, Gemeindehaus

Ökumenischer Kinderbibeltag am Buß-

und Bettag, 19.11.2014

Näheres wird noch rechtzeitig bekanntge-
geben.

„Tanzen“ – eine lebenslange Freude:

Mittwoch, 5.11., 20.00 Uhr Gemeinde-

haus

Vital über 55:

donnerstags 16.30 Uhr

Heinrich-Brandt-Haus

Rockenstuben

dienstags 14.30 Uhr  (Stricken, Häkeln,
Handarbeiten bei Kaffee und Kuchen)
Heinrich-Brandt-Haus

Besuchsdienst Sozialzentrum Phönix:
Dienstag, 30.9., 14.00 Uhr, Phönixsozialzentrum

„Frühstück Frauen miteinander“ –

offener Kreis für alle Frauen

dienstags, 9.00 Uhr, Heinrich-Brandt-Haus
Kontakt: Larissa Ulmer, Hannelore Schütz,
Traudi Eyselein

Gesprächskreis Glaube und Alltag

14-tägig dienstags ab 9.30 – für alle Frauen
der Gemeinde Kontakt: B. Witzig bzw. Chr.
Pfeiffer

Kirchenchor: dienstags, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus

Posaunenchor: donnerstags, 20.00 Uhr,
Gemeindehaus

Jungbläsergruppe dienstags 18-18.45 Uhr
Gemeindehaus

Jugendchor: donnerstags, 18.15 bis
19.00 Uhr, Gemeindehaus
Jungschar – im Gemeindehaus

dienstags ab 15.00 Uhr 1. bis 4.-Klässer
mittwochs ab 17.30 Uhr  5. bis 7.-Klässer

Mutter-Kind-Gruppe – Gemeindehaus,

Kirchplatz 2:donnerstags: 16.00-17.30 Uhr

Kontakt: Sara Zehmeister, Tel. 657641

Sprachcafe:  donnerstags, 10 – 11.30 Uhr,
Heinrich-Brandt-Haus. Das Angebot des
Sprachcafes wendet sich an Asylbewerber
und Migranten. Unter Leitung einer pädagog.
ausgebildeten Fachkraft wird deutsche Spra-
che und Kultur zusammen mit ehrenamtlichen
Mithelfern praxisnah vermittelt.  Träger ist das
Evang. Bildungswerk

Kreative Betreuungsgruppe (Demenz):

mittwochs, 14.30 Uhr, Hauptstr. 16, DW.

Fragen bzw.Anmeldungen dazu im Pfarramt
oder direkt bei der Diakoniestation Neuendet-
telsau/Windsbach

Gottesdienste

in der Pfarrei  Windsbach

Sonntags: 10.00 Uhr Hl. Messe, jeden 1.
Sonntag im Monat: 08.30 Uhr Hl. Messe

Dienstags: 09.00 Uhr Hl. Messe

Donnerstags: 17.00 Uhr Hl. Messe; am
20.11. 16.00 Uhr Hl. Messe im Phönix
Sozialzentrum
Nächster Kindergottesdienst: So. 16.11. um

10.00 Uhr im Pfarrheim Windsbach

Gottesdienste

in der Pfarrei Veitsaurach

Sonntags: 08.30 Uhr Hl. Messe, jeden 1.
Sonntag im Monat: 10.00 Uhr Hl. Messe
Vorabendmesse: Samstag vor dem 1. und
3. Sonntag im Monat um 19.00 Uhr
vor dem 2. Sonntag im Monat (08.11.) um
19.00 Uhr in Barthelmesaurach

Mittwochs: 18.30 Uhr Rosenkranz,
19.00 Uhr Hl. Messe

Freitags: 18.30 Uhr Hl. Messe
Nächster Kindergottesdienst:
So. 7.12. um 10.00 Uhr im Pfarrheim

Beichtgelegenheiten

Veitsaurach: Fr. 31.10. 17:30-18:30 Uhr
Windsbach: Do. 30.10. 17:30-18:30 Uhr
WeitereTermine nach persönlicher Absprache

Allerheiligen 1.11.

Veitsaurach: 8:30 Uhr Hl. Messe

26. Oktober, 19. Sonntag nach Trinitatis

09:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Sossmeier,
gl. Kigo
10:30 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin Sossmeier

27. Oktober, Montag

19:30 Uhr Bibelstunde in Wollersdorf

28. Oktober, Dienstag

19:30 Uhr Frauenkreis in Bertholdsdorf

31. Oktober, Reformationsfest

18:30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit
Abendmahl in der Stadtkirche in Windsbach

02. November, 20. Sonntag nach Trinitatis

09:00 Uhr Gottesdienst, Pfr. i. R. Dr.
Vorländer

09. November,

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahr

09:00 Uhr Gottesdienst, Pfr. i. R. Walther, gl.
Kigo

11. November, Dienstag

19:30 Uhr Frauenkreis in Bertholdsdorf

15. November, Samstag

19:00 Uhr Gottesdienst zum Auftanken

16. November, Volkstrauertag

09:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Sossmeier,
9:45 Uhr Gedenkfeier auf dem Friedhof mit
Bgm. Seitz und Einweihung des neuen
Urnenfeldes

19. November, Buß– und Bettag

7:30 bis 17:00 Uhr Bibelerlebnistag im
Gemeindehaus
19:00 Uhr Anmeldung
19:30 Uhr Beichte und Abendmahl, Pfrin
Sossmeier

23. November, Ewigkeitssonntag

09:00 Uhr Gottesdienst, Pfrin Sossmeier,
anschl. Gedenken der Verstorbenen auf
dem Friedhof, gl. Kigo

14:00 Uhr Totengedenken und Gräberseg-
nung auf dem Friedhof
Windsbach: 10:00 Uhr Hl. Messe
16:00 Uhr Totengedenken und Gräberseg-
nung auf dem Friedhof

Allerseelen

Veitsaurach: 10:00 Uhr Hl. Messe
Windsbach: 08:30 Uhr Hl. Messe

Martinszug:

Veitsaurach: Fr. 14.11. 17 Uhr ab Kindergarten

Frauenbund Veitsaurach:

Di. 25.11. um 18:30 Uhr Hexenhaus bauen
mit Karl Lechner, Windsbach bitte anmelden
bis 18.11. bei Regina Kummerer

„Hildegard von Bingen“

Windsbach: Do. 20.11. 19.30 Uhr im
Pfarrheim, Ref. Christine Schilhabel zeigt
uns die Aktualität und Vielseitigkeit dieser
großen Frau des Mittelalters. Nach einer
kurzen Biographie stellt sie die Grundlagen
der Ernährungslehre Hildegards, sowie die
gebräuchlichen Heilmittel und Edelsteine vor.

Seniorenadvent:

Veitsaurach: So. 30.11. ab 14 Uhr im
Pfarrhaus
Windsbach: Sa. 6.12. ab 14 Uhr im Phönix-
Sozialzentrum
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Zahnärztlicher
Notdienst
Dienstbereit:
10.00-12.00 Uhr in der Praxis
18.00-19.00 Uhr in der Praxis

Samstag 25.10.2014
und Sonntag 26.10.2014

Tel.Nr.: 0981 / 3558

Tel.Nr.: 09874 / 4273

Tel.Nr.: 0981 / 4875446

Dr. Florian Elsenbruch
Martin-Luther-Platz 23, 91522 Ansbach

Sascha Hessner
Windsbacher Str. 32, 91564 Neuendettelsau

Dr. Karin Hitzelsberger
Würzburger Landstr. 7a, 91522 Ansbach

Samstag 01.11.2014
und Sonntag 02.11.2014

Tel.Nr.: 0981 / 1889100

Samstag 08.11.2014
und Sonntag 09.11.2014

Samstag 15.11.2014
und Sonntag 16.11.2014

Roland Madesta
Draisstr. 2, 91522 Ansbach

Vom 2. bis 5. Oktober fand im Jugendzentrum
Neuendettelsau eine „Musicalwerkstat“ statt.
Unter professioneller musikalischer Leitung
von Frau Iris Querbach wurde das Musical
„Ich mach dich gesund, sagte der Bär“

einstudiert.
In Kooperation zwischen Musikschule Rezat-
Mönchswald und dem Jugendzentrum Neu-
endettelsau wurden vier Tage lang geprobt,
gebastelt, geschminckt und gesungen. Frau
Sandra Mayer vom Jugendzentrum kümmer-
te sich um Kostüme und um das Bühnenbild.
Es entstand in kurzer Zeit ein wunderbares
Musical, dass am Sonntag Nachmittag im JUZ
vor etwa 60 begeisterten Zuhörern aufge-
führt wurde. Die musikalische Begleitung
übernahm Frau Irina Wening am Klavier und
Valentin Querbach am Cajon. Eingeladen
waren Instrumentalschüler der Musikschule
und Schüler der Grundschule Neuendettel-
sau. Sehr erfreulich war auch die Teilnahme
vieler Schüler aus den anderen Mitgliedsor-
ten der Musikschule. Gemeinsam konnte ein

tolles Projekt realisiert werden.

Musikschule

Rezat-Mönchswald
Merkendorf - Mitteleschenbach
Neuendettelsau - Windsbach -
Wolframs - Eschenbach

Apothekendienst-
bereitschaft
Die Dienstbereitschaft beginnt
jeweils um 8.00 Uhr und
endet um 8.00 Uhr des folgenden Tages

24.10.2014 Praeventicus-Apotheke

25.10.2014 Kloster-Apotheke

26.10.2014 Stadt-Apotheke

27.10.2014 Münster-Apotheke

28.10.2014 Engel-Apotheke

29.10.2014 Stadt-Apotheke

30.10.2014 Laurentius-Apotheke OHG

31.10.2014 Löhe-Apotheke

01.11.2014 Fontana-Apotheke

02.11.2014 Burg-Apotheke

03.11.2014 Ginkgo-Apotheke

04.11.2014 Praeventicus-Apotheke OHG

05.11.2014 Kloster-Apotheke

06.11.2014 Stadt-Apotheke

07.11.2014 Münster-Apotheke

08.11.2014 Bahnhof-Apotheke

09.11.2014 Stadt-Apotheke

10.11.2014 Laurentius-Apotheke OHG

11.11.2014 Löhe-Apotheke

12.11.2014 Fontana-Apotheke

13.11.2014 Burg-Apotheke

14.11.2014 Ginkgo-Apotheke

15.11.2014 Praeventicus-Apotheke OHG

16.11.2014 Kloster-Apotheke

17.11.2014 Stadt-Apotheke

18.11.2014 Münster-Apotheke

19.11.2014 Hof- und Rats-Apotheke

20.11.2014 Stadt-Apotheke

Petersaurach,

Heilsbronn,

Windsbach,

Heilsbronn,

Gunzenhausen,

Wolframs-Eschenbach,

Neuendettelsau,

Neuendettelsau,

Heilsbronn, Tel.: 09872-9572720

Lichtenau, Tel.: 09827-927444

Windsbach, Tel.: 09871-7060506

Petersaurach, Tel.: 09872-9528844

Heilsbronn, Tel.: 09872-97330

Windsbach, Tel.: 09871-372

Heilsbronn, Tel.: 09872-8122

Schwabach, Tel.: 09122 - 5580

Wolframs-Eschenbach, Tel.: 09875-291

Neuendettelsau, Tel.: 09874-67820

Neuendettelsau, Tel.: 09874-68200

Heilsbronn, Tel.: 09872-9572720

Lichtenau, Tel.: 09827-927444

Windsbach, Tel.: 09871-7060506

Petersaurach, Tel.: 09872-9528844

Heilsbronn, Tel.: 09872-97330

Windsbach, Tel.: 09871-372

Heilsbronn, Tel.: 09872-8122

Ansbach, Tel.: 0981-2203

Wolframs-Eschenbach, Tel.: 09875-291

Tel.: 09872/9528844

Tel.: 09872 / 97330

Tel.: 09871 / 372

Tel.: 09872 / 8122

Tel.: 09831 / 2379

Tel.: 09875 / 291

Tel.: 09874 - 67820

Tel.: 09874 - 68200

10-jährigen Jubiläum
Der Förderverein der Musikschule Rezat-
Mönchswald hat am Samstag, 11.10.2014 zum
10-jährigen Jubiläum ins Rentamt nach Winds-
bach eingeladen. Der Abend stand unter dem
Motto "Jubilieren – Musizieren – Schnabulie-
ren". Die Vorstandschaft des Fördervereines
hat seinen Mitgliedern und den Anwesenden
Ehrengästen mit einem bunten Strauß an hör-
baren und wohlschmeckenden Häppchen ei-
nen wunderbaren Abend präsentiert.

Bei guter Laune und mit viel Freude durften alle
nach den Begrüßungs- und Dankesreden die
musikalischen Darbietungen von Schüler- und
Lehrkräften-Ensembles genießen. Es war ein-
fach schön zu hören, zu sehen, zu schme-
cken, zu staunen und zu jubilieren - ein voll-
ständig gelungener Abend.

Windsbach kickt
Am 23.September lud der TSV Windsbach,
Abteilung Fußball, die Klassen 1-4 auf sein
Sportgelände nach Retzendorf ein. In Koope-
ration mit der Grund- und Mittelschule wurde
am Vormittag ein gemeinsames Training mit
verschiedenen Übungsstationen frei nach
dem Motto „ Windsbach kickt“ organisiert.
Bürgermeister Seitz begrüßte rund 250 fuß-
ballbegeisterte Schüler persönlich und über-
reichte jedem Kind ein T-Shirt, die von den
Stadtwerken Windsbach und der Sparkasse
gesponsert wurden. Er begrüßte die gute
Zusammenarbeit zwischen der Grund- und
Mittelschule und dem TSV Windsbach.
Den Kindern machte der etwas andere Un-
terrichtstag sichtlich Spaß und auch bei den
Verantwortlichen des TSV war man sich ei-
nig, einen erfolgreichen Vormittag mit den
Schülern gestaltet zu haben. Im Namen des
TSV Windsbach geht ein besonderer Dank
an die Schulleiterin Frau Sandra Wißgott für
die hervorragende Kooperation zwischen der
Grund- und Mittelschule und dem TSV Winds-
bach.

Altpapiersammlung

des TSV Windsbach
findet am Samstag, den 25. Oktober
ab 9:30 Uhr statt
Gesammelt wird ausschließlich im Stadtge-
biet. Mitgenommen werden Zeitschriften, Ka-
taloge, Bücher u. ä., jedoch keine Kartona-
gen. Bitte verschnüren Sie das Papier zu trag-
baren Bündeln und legen Sie diese gut sicht-
bar zur Abholung bereit. Bei schlechtem Wet-
ter empfiehlt es sich, die Bündel vor Nässe
zu schützen. Es wird außerdem noch darauf
hingewiesen, dass jeweils am letzten Sams-
tag im Monat am Wertstoffhof ein Anhänger
bereit steht, sodass Sie auch zwischen den
Sammlungszeiten Ihr Altpapier dort abgeben
können. Die nächste Altpapiersammlung fin-
det voraussichtlich am 21. Januar 2015 statt.
Der TSV bedankt sich für Ihre Unterstützung

Stadtbücherei Windsbach
Vorlesestunde für Kinder

jeden 2. Donnerstag im Monat

15:00 bis 16:00 Uhr

für KINDER von 4 bis 6 Jahren

Termine:  13. November 2014
11. Dezember 2014

Die Kinder werden in die Stadtbücherei ein-
geladen um Spannende und lustige Ge-

schichten und Bilderbücher

zu entdecken.

Bitte Anmelden
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Viel los in der Feuerwehr
Die letzten Wochen waren in der Freiwilligen
Feuerwehr Windsbach sehr ereignisreich.
Begonnen hat es mit einer Kleintierrettung.
Ein entlaufener Hund konnte sich aus eigener
Kraft nicht mehr aus der Rezat befreien. Auf-
merksame Nachbarn informierten die Feuer-
wehr, die dann den stark geschwächten Hund
mit einer Leiter ans sichere Ufer trug.
Weiter ging es mit dem Fußballturnier. Aus-
richter war dieses Jahr die Feuerwehr Ans-
bach in Obereichenbach. Die Gegner der Feu-
erwehr Windsbach waren Lichtenau, Neu-
endettelsau und da Heilsbronn kurzfristig ab-
sagte, zwei Mannschaften aus Ansbach. Am
Ende errang Windsbach den vierten Platz vor
Neuendettelsau und hinter Ansbach 1 (1.
Platz),Ansbach 2 (2. Platz) und Lichtenau (3.
Platz).

Kurze Zeit später wurde die Feuerwehr dann
zu einem Brand einer Gasflasche gerufen.
Durch die Umsicht des Besitzers und der
Nachbarn war der Schaden nur gering. Beim
Eintreffen der Feuerwehr musste nur noch
die brennende Gasflasche gekühlt und der
kleine Brand in der Garage gelöscht werden.
Desweiteren nahmen auch noch drei Grup-
pen der Feuerwehr Windsbach an den Leis-
tungsmärschen in Unterfranken (Karlstadt)
und Mittelfranken (Treuchtlingen) teil. In Un-
terfranken belegten sie in der Gästewertung
die Plätze 11, 13 und 16. In Mittelfranken er-
rangen sie in der Hauptwertung Platz 1, 2
und 5. Desweiteren wurde hier auch noch
der „Franken-Pokal“ (Wertung aller drei Leis-
tungsmärsche in den drei Regierungsbezir-
ken Frankens) vergeben. Hier wurden zwei
Gruppen gewertet und erreichten Platz  10
und 13.

Königl. Priv. Hauptschützenge-
sellschaft Windsbach 1534 e.V.
Kaffee und Kuchen im Schützenhaus
Am Martinimarkt So. 09.11.14
laden wir alle recht herzlich von 14.00 -
17.00 Uhr zu Kaffee und Kuchen ein.

WindsArt informiert

Sa., 08.11.2014

Stadthalle Windsbach

Wofgang Buck mit „Kummdmernaham“

Warum wird der Satz „Kommt mir nur nach
Hause!“ als Drohung empfunden? Wo es doch
daheim angeblich am schönsten ist? Der Bam-
berger Songwriter Wolfgang Buck ist auch in
seinem neuen Soloprogramm „Kummdmerna-
ham“ hin- und hergerissen zwischen Heimat-
liebe und Fernweh. Einerseits schwelgen sei-
ne Songs in der Lust am Essen, im Zauber
der fränkischen Landschaft und der wun-
derbaren Weichheit seiner Sprache.
Andererseits befindet er sich auf der ständi-
gen Flucht vor provinzieller Vereinnahmung
und frankentümelnder Erdrosselung. Der
„Franke“ ist in Wolfgang Bucks Liedern nicht
auf die Region beschränkt, sondern der Pro-
totyp des Menschen an sich, gesegnet mit
Galgenhumor, Mutterwitz, ungeahnter Zärt-
lichkeit und der grobmotorischen Unfähigkeit,
seine durchaus vorhandene Gefühlswelt ein-
fühlsam auszudrücken. Aber weil Buck trotz
vorgetäuschtem Understatement die sprach-
lichen Töne und Zwischentöne meisterhaft
beherrscht und obendrein fesselnd und dy-
namisch Gitarre spielt, hat er mittlerweile auch
im Norden und Westen der Republik seine
Fans. Ja, seit seinem Auftritt mit Werner
Schmidbauer und Martin Kälberer in der Sen-
dung „Aufgspuit!“ liebt man ihn sogar im tie-
fen Süden. Denn sind wir ehrlich: Franken ist
überall. Und wer nie fortgeht, kann auch nicht
nach Hause kommen. Aktuelle Informationen
und Wissenswertes über WindsArt erfahren
sie über www.windsart.de und auch über
den WindsArt-Schaukasten am Eck Heinrich-
Brandt-Straße/Jahnring. Weiterhin liegt im
Stadtgebiet unser aktueller Flyer (2014/3) im
leuchtenden Grün aus.

Neu angeschafftes Fahrzeug

für die Freiwillige Feuerwehr

Bertholdsdorf
Am 21. September wurde der Freiwilligen
Feuerwehr Bertholdsdorf das neuerworbe-
ne Tragkraftspritzenfahrzeug offiziell über-
geben. Zu Beginn einer kleinen Feierstunde
begrüßte Bürgermeister Matthias Seitz die

zahlreich erschienenen Gäste unter denen
sich auch der stellvertretende Landrat Kurt
Unger und der Kreisbrandrat Thomas Müller
befanden. In seiner Ansprache würdigte der
Bürgermeister das Engagement aller Beteilig-
ten, die dazu beigetragen haben, dass das
TSF-W nun seiner Bestimmung überlassen
werden konnte. Ebenso würdigte er die gute
Zusammenarbeit der Feuerwehren Bertholds-
dorf, Veitsaurach und Kitschendorf. Durch
diesen Zusammenschluss konnte das Fahr-
zeug optimal ausgestattet werden. Mit seiner
guten Ausstattung stellt es einen wichtigen
Bestandteil des Feuerwehrkonzeptes der
Stadt Windsbach im nördlichen Bereich des
Stadtgebietes dar, weil dort jetzt auch kurz-
fristig der Atemschutzeinsatz gewährleistet
ist.

Wettkampf

Bayernpokal in Windsbach
Am Samstag, den 11.10.2014, fand der P-
Mannschafts-Wettkampf mit Qualifikation zum
Regionalentscheid in Windsbach statt.
Insgesamt waren sieben Vereine aus dem
Turngau Ansbach in sechs verschiedenen
Wettkampfklassen am Start. Die jeweils erst-
und zweitplatzierten wurden für den Regio-
nalentscheid qualifiziert.
Am erfolgreichsten waren die Turnerinnen
des TSV Rothenburg, die insgesamt viermal
Platz 1 belegten.
Der TSV Windsbach war mit insgesamt sechs

Mannschaften in vier Wettkampfklassen ver-
treten. Unsere jüngsten kamen im Wettkampf
des Jahrgangs 2005/2006 auf den 4. Platz,
im Jahrgang 2003/2004 starteten wir mit zwei
Mannschaften und erreichten Platz 3 und Platz
5. Im Nachmittags-Wettkampf waren wir mit
zwei Mannschaften im Jahrgang 1997-2002
am Start und kamen auf den 4. und auf den 6.
Platz. Unsere Mannschaft der Turnerinnen ab
Jahrgang 1996 kam hinter der Mannschaft
des TV Heilsbronn auf den 2. Platz und darf
somit am 8.11.2014 am Regionalentscheid teil-
nehmen. Hierfür drücken wir jetzt schon die
Daumen und wünschen viel Glück!!
Wir Trainer sind absolut stolz auf all unsere
Mädels, dass an dem Tag alles so wunderbar
geklappt hat. Vielen Dank auch an alle fleißi-
gen Helfer die beim Kaffee und Kuchenver-
kauf und auch beim Auf- und Abbauen gehol-
fen haben!



11Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Windsbach

Volkshochschule Windsbach

- Kursangebote Herbst / Winter 2014-

Die Anmeldung erfolgt durch h Anmeldung
über das Internet. Die Anmeldung bzw. Ab-
meldung zu den einzelnen Kursen muss bis
spätestens 3 Tage vor Kursbeginn erfolgen,
damit rechtzeitig festgestellt werden kann,
ob der entsprechende Kurs durchgeführt
wird.Auskünfte und Anmeldung bei der Stadt-
verwaltung Windsbach, Tel.: 09871/6701-14
(alle Angaben ohne Gewähr)
E-Mail: Sibylle.Strobel@windsbach.de oder
www.windsbach.de und www.vhs-lkr-
ansbach.de/Windsbach

H31802W   - Yoga für Fortgeschrittene
Karin Lades, Yogalehrerin 10 Abende,
13.01.2015 - 24.03.2015, Dienstag, wöchent-
lich, 18:30 - 20:00 Uhr, Rentamt, Bürgersaal,
Hauptstr. 13, Kursgebühr: 52,50 €  Wenn mög-
lich, die letzte Mahlzeit zwei Stunden vor Be-
ginn des Kurses einnehmen. Bitte eine De-
cke, rutschfeste Unterlage, bequeme Klei-
dung, warme Socken mitbringen.

H31803W   - Yoga für Fortgeschrittene
Karin Lades, Yogalehrerin 10 Abende,
13.01.2015 - 24.03.2015, Dienstag, wöchent-
lich, 20:00 - 21:30 Uhr, Rentamt, Bürgersaal,
Hauptstr. 13, Kursgebühr: 52,50 € Wenn mög-
lich, die letzte Mahlzeit zwei Stunden vor Be-
ginn des Kurses einnehmen. Bitte eine De-
cke, rutschfeste Unterlage, bequeme Klei-
dung, warme Socken mitbringen.

J10801W   -   Fit und fetzig – ein etwasan-
deres Ausdauertraining
Sabine Haßlmeyer, Übungsleiterin 10 Aben-
de, 12.01.2015 - 23.03.2015, Montag, wö-
chentlich, 18:00 - 19:00 Uhr, Rentamt, Bür-
gersaal, Hauptstr. 13, Kursgebühr: 31,70 €
Bitte Sportbekleidung mit Sportschuhen, eine
Matte, ein Handtuch, ein Getränk, evtl. eine
Pulsuhr und viel gute Laune mitbringen.

H12801H   -   Depressionen – eine Volks-
krankheit? Symptome und Behand-
lungsmöglichkeiten
Claudia Geißler-Kraft, Fachkrankenschwes-
ter für Psychiatrie, Fachlehrerin 1 Abend,
02.02.2015, Montag, 19:30 - 21:00 Uhr , Rent-
amt, Zi. 1.03, 1. Stock, Hauptstr. 13 ,Teilneh-
mergebühr: 5,00 € Immer mehr Menschen er-
kranken im Laufe ihres Lebens an Depressi-
onen. Doppelt so viele Menschen wie vor
zehn Jahren leiden an dieser Krankheit. Sind
eventuelle Befindlichkeitsstörungen schon
eine Depression? Es wird eine Einführung in
die Thematik gegeben, Symptome und Aus-
wirkungen sowie besondere Erkennungspro-
bleme werden erörtert. Diagnosekriterien, Ar-
ten, Verlauf und Ursachen werden ebenfalls
besprochen. Des Weiteren werden die Be-
handlungsmöglichkeiten aufgezeigt, Verhal-
tensweisen im Umgang mit betroffenen Men-
schen thematisiert sowie Hilfsangebote im
mittelfränkischen Raum aufgezeigt.

H19801H   -   Alzheimer-Demenz – wie-
verändert sie den Erkrankten?
Claudia Geißler-Kraft, Fachkrankenschwes-
ter für Psychiatrie, Fachlehrerin 1 Abend,
01.12.2014, Montag, 19:30 - 21:00 Uhr , Rent-
amt, Zi. 1.03, 1. Stock, Hauptstr. 13 Teilneh-

Gesellschaft und Leben

A22801H    -   Der Verein und die Umsatz-
steuer
Birgit Öchsner, Steuerberaterin 1 Abend,
15.01.2015, Donnerstag, 19:00 - 20:30 Uhr
Rentamt, Zi. 1.03, 1. Stock, Hauptstr. 13
Teilnehmergebühr: 5,00 € Ein (gemeinnützi-
ger) Verein ist umsatzsteuerlich als Unter-
nehmer zu sehen. Der Vortrag vermittelt
Grundlagenwissen zur Umsatzsteuer, wel-
che beim Verein die Bereiche Zweckbetrieb,
Vermögensver-waltung und wirtschaftlicher
Geschäftsbetrieb betrifft.

Freizeit und Gestalten

K62801H   -   Puppen-Nähkurs
Helli Keilholz 3 Abende, 05.11.2014 -
26.11.2014, Mittwoch, 19:30 - 21:30 Uhr, Rent-
amt, Zi. 1.03, 1. Stock, Hauptstr. 13, Kursge-
bühr: 24,00 € zuzügl. ca. 5,00 € Materialkos-
ten Angelehnt an das Prinzip der Waldorf-
Pädagogik werden diese Puppen aus Wolltri-
kot genäht und mit Schafwolle gefüllt. Vor-
kenntnisse sind für die Teilnehmenden nicht
erforderlich. Bitte mitbringen: Nadeln, eine
Schere, Wolle für Haare, Baumwolltrikotstoff
(Unterhemd)

Fitness und Gesundheit

H31801W   - Yoga am Vormittag
Karin Lades, Yogalehrerin 10 Vormittage,
13.01.2015 - 24.03.2015, Dienstag, wöchent-
lich, 09:30 - 11:00 Uhr, Rentamt, Bürgersaal,
Hauptstr. 13, Kursgebühr: 52,50 €  Wenn mög-
lich, die letzte Mahlzeit zwei Stunden vor Be-
ginn des Kurses einnehmen.

mergebühr: 5,00 € Die Demenz wird als Volks-
krankheit bezeichnet und betrifft Millionen. Als
Betroffene, als Angehörige. Tausende von
Wissenschaftlern beschäftigen sich mit ihr.
Wie verändert sie den Erkrankten? Und war-
um? Wie kann Hilfe gegeben werden? Diese
Fragen sollen thematisiert werden. Außerdem
wird ein kurzer geschichtlicher Einblick ge-
geben sowie die Häufigkeit und begünstigen-
de Faktoren besprochen. Die Diagnose, die
verschiedenen Stadien, mögliche Warnzei-
chen und präventive Faktoren werden the-
matisiert. Ebenso wird über die Möglichkeit
von psychosozialer Beratung und therapeu-
tischer Unterstützung informiert. Ein Überblick
über die Erinnerungstherapie wird gegeben.
Hilfsmöglichkeiten im Umgang mit den Betrof-
fenen sowie Möglichkeiten für den Aktivitäts-
aufbau werden erläutert. Kommunikative As-
pekte, die den Kontakt mit den erkrankten
Menschen erleichtern, werden ebenfalls ver-
mittelt.

Programm für Kinder

M31801H  -  Entspannung für Kinder von
6 bis 8 Jahren
Stefanie Harnisch, Entspannungstrainerin für
Kinder 4 Nachmittage, 26.11.2014 -
17.12.2014, Mittwoch, wöchentlich, 16:00 -
17:00 Uhr, Rentamt, Bürgersaal, Hauptstr. 13,
Kursgebühr: 21,30 € Nicht nur Erwachsene
leiden unter Stress, sondern auch Kindern
kann der Alltag mitunter schon zu viel wer-
den. Unsere Kinder wachsen in einer Gesell-
schaft auf, deren alltägliches Leben geprägt
ist von Tempo und Hektik, Reizüberflutung und
Stress. All das muss von den Kindern verar-
beitet werden. Bleiben zum Ausgleich dage-
gen Ruhe und Entspannungsphasen aus,
kann es bereits bei Kindern zu Überforde-
rung kommen. Mögliche Folgen können Unru-
he, mangelnde Konzentration, Kopfschmer-
zen, Bauchschmerzen sowie Ängste sein.
Je früher Kinder lernen sich zu entspannen,
umso besser und gelassener können sie mit
Stress umgehen. Schaffen Sie für ihr Kind
einen Ausgleich zu den schulischen, alltägli-
chen und freizeitlichen Aktivitäten. Nur Mut –
Entspannung tut allen gut. In meinem Kurs ar-
beite ich mit Fantasiereisen, Spielen – von der
Bewegung in die Ruhe, Konzentrations- und
Wahrnehmungsübungen, Klangschalen und
Musik. Bitte bequeme Kleidung, warme So-
cken, eine Decke, eine Matte und ein kleines
Kissen mitbringen.

Am 06.10.2014 fand in der Stadthalle in Winds-
bach eine Informationsveranstaltung zur ge-
planten Gleichstrompassage statt.
Herr Bürgermeister Seitz begrüßte zu Beginn
Herrn 1. Bürgermeister Gerhard Korn (Neuen-
dettelsau), Herrn 2. Bürgermeister Alfred Zott-
mann (Stadt Spalt), die Mitglieder des Stadtra-
tes Windsbach sowie die zahlreich erschie-
nen Besucher. Die Veranstaltung zählte
insgesamt 90 Teilnehmer. Insbesondere be-
grüßt Herr Bürgermeister Seitz Frau Deindör-
fer von der Bürgerinitiative Heilsbronn sowie
Herrn Schechinger von der Bürgerinitiative
Obermichelbach, welche den heutigen Abend
durch einen Vortrag mitgestalten sollte.
Nach einem ersten Überblick über die Tätigkei-
ten der Stadtverwaltung Windsbach sowie der
umliegenden Gemeinden in Bezug auf das lau-

fende Verfahren der Bundesnetzagentur
durch Herrn Bürgermeister Seitz, übergab die-
ser das Wort an Frau Deindörfer und Herrn
Schechinger. Anhand einer Präsentation er-
läuterte Herr Schechinger in einem ca. 90 mi-
nütigen Vortrag die Beweggründe der Bürger
in Obermichelbach sowie Heilsbronn, in dem
derzeit politisch stark forcierten Thema, näm-
lich dem Bau der Gleichstrompassage, in Form
einer Bürgerinitiative tätig zu werden. Herr
Schechinger erläutert hierzu die aus Sicht der
Bürgerinitiative erheblichen Auswirkungen auf
die Anwohner, welche unmittelbar an der ge-
planten Trasse wohnen. In Folge seiner Aus-
führungen kommt Herr Schechinger zu dem
Schluss, dass der durch die Bundesnetzagen-
tur geplante Trassenbau dem im Erneuerbaren-
Energien-Gesetz (EEG) durch den Gesetzge-

Informationsveranstaltung „HGÜ-Trasse“ in der Stadthalle am 06.10.2014
ber fixierte Zweck dieses Gesetzes entge-
gensteht. Im Anschluss an den Vortrag erfolg-
te eine Diskussion zwischen den Besuchern
und den Vertretern der Bürgerinitiativen, wel-
che um die Gründung weiterer Bürgerinitiati-
ven in Windsbach warben. Zum Abschluss
der Veranstaltung konnte auf die Gründung
von vier Bürgerinitiativen in Windsbach geblickt
werden. Weitere Informationen hierzu erhal-
ten Sie auf der Homepage der Stadt Winds-
bach (www.windsbach.de).
In seinen Schlussworten bedankte sich Herr
Bürgermeister Seitz bei Frau Deindörfer so-
wie Herrn Schechinger für den Vortrag sowie
das von den anwesenden Bürgern gezeigte
Interesse und das Engagement zur Gründung
von Bürgerinitiativen in Windsbach und Umge-
bung.
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WAS LOS WINDSBACHIST IN

Sa. 01.11. 14.00 Uhr Andacht und Gräbersegnung

Veranstaltungsort: auf dem Friedhof  Veitsaurach
Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Bonifatius Windsbach und St. Vitus Veitsaurach

16.00 Uhr Andacht und Gräbersegnung

Veranstaltungsort: auf dem Friedhof  Windsbach
Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Bonifatius Windsbach und St. VitusVeitsaurach

Do. 06.11. 16.00 Uhr Seniorengottesdienst

Veranstaltungsort: Phönix Sozialzentrum, Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Fr. 07.11. 08.30 Uhr Windsbacher Bauernmarkt

Einmal im Monat Frische und Qualität direkt vom Erzeuger, Veranstaltungsort: Molkerei Windsbach, Bahnhofstr. 18
19.00 Uhr Vereinsversammlung

Veranstaltungsort: Gasthaus Zur Linde (Fam. Scheiderer)Veranstalter: Reisetaubenverein Windsbach e.V.
20.00 Uhr Filmabend mit Walter Röber

„Wir lieben unser Franken Teil 2 von Immeldorf bis Georgensgmünd“
Veranstaltungsort: Rentamt Bürgersaal, Windsbach, Veranstalter: Heimatverein Windsbach e.V.

20.00 Uhr Monatsversammlung

Veranstaltungsort: Vereinsheim, Windsbach, Veranstalter: Kleintierzüchterverein Windsbach u. Umgebung e.V.

Sa. 08.11. 09.00 Uhr Jungkonfirmandentag

Veranstaltungsort: Gemeindehaus, Windsbach, Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach
20.00 Uhr Tanz mit den Funny Boys

Veranstaltungsort: Landgasthof Schwarz, Veitsaurach,Veranstalter: Schnupferclub Veitsaurach e.v.
20.00 Uhr Wolfgang Buck „Kummdmernaham“

Der Bamberger Songwriter Wolfgang Buck spielt, erzählt und singt in seinem neuen Soloprogramm
„Kummdmernaham“ über Heimatliebe und Fernweh.Eintritt: AK 19,00 €, VVK: 17,00 €
weitere Infos unter: www.windsart.de
Veranstaltungsort: Stadthalle Windsbach, Veranstalter: WindsArt e.V. Kulturverein Windsbach

So. 09.11. 10.00 – Martinimarkt in der Windsbacher Innenstadt mit verkaufsoffenem Sonntag
18.00 Uhr Veranstalter: Gewerbeverband Windsbach
13.00 – Martini-Ausstellung 100 Jahre 1. Weltkrieg – Bald ist Weihnachten
17.00 Uhr Veranstaltungsort: Beß´n Haus, Windsbach, Veranstalter: Heimatverein Windsbach e.V.

Mo. 10.11. 15.00 Uhr Seniorentreff: „Syrien – Schönheit und Tragik“ mit Gerhard Nörr
Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus, Windsbach, Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Do. 13.11. 15.00 – Vorlesestunde in der Stadtbücherei Windsbach für Kinder von 4 bis 6 Jahren
16.00 Uhr Die Kinder werden in die Stadtbücherei eingeladen um spannende und lustige Geschichten und

Bilderbücher zu entdecken. Bitte anmelden: Tel.: 09871 / 1478, Veranstalter: Stadtbücherei Windsbach

Fr. 14.11. 17.00 Uhr Laternenumzug

Veranstaltungsort: Veitsaurach, Veranstalter: DJK Veitsaurach e.V.
19.00 Uhr Blumenpreisverteilung und Reisebericht, China - von Shanghai bis Peking

Veranstaltungsort: Landgasthof Dorschner, Windsbach,
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Windsbach e.V.

19.00 Uhr Kameradschaftsabend

Veranstaltungsort: Gasthaus Geißelsöder, Moosbach
Veranstalter: Reservisten- u. Kriegerkameradschaft Windsbach undUmgebung 1875

Sa. 15.11. 13.30 Uhr Vortrag mit Heilpraktikerin Roswitha Uhrmann

Wie steht’s mit meiner Vitalität und wieerholsam ist mein Schlaf?
Veranstaltungsort: Landgasthof Schwarz, Veitsaurach, Veranstalter: Landfrauengruppe Windsbach

So. 16.11. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Männergesangsverein

Veranstaltungsort: Stadtkirche, Windsbach, Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

10.00 Uhr Hl. Messe mit Kindergottesdienst

Veranstaltungsort: St. Bonifatius Windsbach
Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Bonifatius Windsbach und St. Vitus Veitsaurach

12.00 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag

Veranstaltungsort: Kriegerdenkmal Windsbach
Veranstalter: Reservisten- u. Kriegerkameradschaft Windsbach und Umgebung 1875

Mi. 19.11. 13.00 Uhr Ökumenischer Kinderbibeltag

Veranstaltungsort: Gemeindehaus, Windsbach, Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach
19.30 Uhr Gesprächstreffen: „Gebet für verfolgte Christen“

Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus, Windsbach, Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach
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Mo. 24.11. 19.00 Uhr Hexenhauskurs max. 8 Teilnehmer, bitte bei Herrn Lechner Tel.: 09871 – 1413 anmelden
Veranstaltungsort: Beß´n Haus, Windsbach, Veranstalter: Heimatverein Windsbach e.V.

Di. 25.11. 15.00 Uhr Geburtstagsfeiern für Senioren

Jubilare des Monats November sowie für die Senioren Ü 70 aus Windsbach und Umgebung. Wir feiern die
Geburtstage unserer Senioren im Rahmen eines feierlichen Nachmittags mit musikalischer Umrahmung.
Veranstaltungsort: Phönix Sozialzentrum, Saal Rezatblick, 3. Stock
Veranstalter: PHÖNIX Sozialzentrum, Ansbacher Str. 36

Di. 25.11 19.00 Uhr Hexenhauskurs beim Frauentreff Veitsaurach
Anmeldungen bis 18.11.2014 bei Fr. Kummerer Tel.: 09871 - 6579739
Veranstaltungsort: Pfarrheim Veitsaurach, Veranstalter: Heimatverein Windsbach e.V.

Mi. 26.11. 19.30 Uhr Weihnachtskonzert Windsbacher Knabenchor

Veranstaltungsort: Stadtkirche, Windsbach, Veranstalter: Evang.-Luth. Pfarramt Windsbach

Do. 27.11. 14.30 Uhr Kosmetik im Alter – Seniorenkreis des BRK mit Frau Kratzer-Freude
Veranstaltungsort: Heinrich-Brandt-Haus, Windsbach
Veranstalter: BRK-Seniorenkreis + Evang.- Luth. Pfarramt Windsbach

Fr. 28.11. 13.00 Uhr Adventskranzbinden Kosten: 4,00 € pro Kranz
Veranstaltungsort: Fam. Messinger, Neuses 42, Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Windsbach e.V.

19.30 Uhr Jahresschlussfeier des SPD-Ortsvereins Eingeladen sind alle Freunde und Bekannte
Veranstaltungsort: Landgasthof Dorschner, Windsbach, Veranstalter: SPD Ortsverein Windsbach

Sa. 29.11. 09.00 Uhr Adventskranzbinden Kosten: 4,00 € pro Kranz
Veranstaltungsort: Fam. Messinger, Neuses 42, Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Windsbach e.V.

14.00  – Kleintierschau

18.00 Uhr Veranstaltungsort: Stadthalle Windsbach, Veranstalter: Kleintierzüchterverein Windsbach u. Umgebung e.V.
ab 16.00 Uhr Weihnachtsmarkt in der Windsbacher Innenstadt
ab 17.00 Uhr Laternenumzug und Eröffnung des Weihnachtsmarktes in der Windsbacher Innenstadt

So. 30.11. 08.30 Uhr Hl. Messe zum 1. Advent

Veranstaltungsort: St. Vitus Veitsaurach
Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Bonifatius Windsbach und St. Vitus
Veitsaurach

09.00 – Kleintierschau

16.30 Uhr Veranstaltungsort: Stadthalle Windsbach, Veranstalter: Kleintierzüchterverein Windsbach u. Umgebung e.V.
09.30 Uhr Gottesdienst mit Vorbereitungschor des Windsbacher Knabenchors

Veranstaltungsort: Stadtkirche, Windsbach
Veranstalter: Evang.-Luth. Studienheim Windsbach + Evang.-Luth.Pfarramt Windsbach

10.00 Uhr Hl. Messe zum 1. Advent

Veranstaltungsort: St. Bonifatius Windsbach
Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Bonifatius Windsbach und St. Vitus Veitsaurach

ab 13.00 Uhr Weihnachtsmarkt in der Windsbacher Innenstadt
13.00 – Hexenhaus- und Weihnachtsausstellung

17.00 Uhr Wunschbriefe ans Christkind / Nikolaus
Veranstaltungsort: Beß´n Haus, Windsbach, Veranstalter: Heimatverein Windsbach e.V.

14.00 Uhr Seniorenadventsfeier

Veranstaltungsort: Pfarrheim St. Vitus Veitsaurach
Veranstalter: Kath. Pfarramt St. Bonifatius Windsbach und St. Vitus Veitsaurach

14.00 Uhr Weihnachtliche Theateraufführung der Fürnheimer Puppenbühne
Veranstaltungsort: Rentamt Windsbach, Veranstalter: Stadt Windsbach

14.30 Uhr Besuch des Weihnachtsmannes auf unserem Weihnachtsmarkt
15.00 Uhr Weihnachtliche Theateraufführung der Fürnheimer Puppenbühne

Veranstaltungsort: Rentamt Windsbach, Veranstalter: Stadt Windsbach
15.00 Uhr Weihnachtskonzert der Windsbacher Chöre und Musikvereine

Veranstaltungsort: in der Stadtkirche Windsbach

Wöchentliche Veranstaltungen

Dienstags 19.00 Uhr „Tanzen macht Freu(n)de“

Tänze aus allen Ländern – neue Mittänzer/-innen sind immer willkommen.
Veranstaltungsort: Phönix Sozialzentrum, Saal Rezatblick (3. Stock)
Veranstalter: TSV 1892 Windsbach, Fr. Enghardt, Tel.: 598

Donnerstags 20.00 Uhr Skatabend

Jede(r) mit Spaß am Skat ist willkommen!
Veranstaltungsort: Landgasthof Dorschner, Windsbach, Veranstalter: Skatclub Windsbach 01
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Mitarbeiter/in für Backwaren-

verkauf gesucht. Führerschein
erforderlich. Nur als Nebenverdienst
geeignet. Kurzbewerbung bitte un-
ter Email: FH-Poststelle@t-online.de

Lohnsteuerhilfeverein,

Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. Be-
ratungsstelle Neuendettelsau (in der
Passage) Tel.: 0162-6528096,
e-Mail: stefan.arnold@vlh.de

Planwagenfahrt für Familien

Den Sonnenuntergang od. die Ab-
endstimmung bei einer Planwagen-
fahrt genießen. Info/Anmeldung:
09872/3659312, www.rossaktiv-
tours.de

Suche Nachmieter in Neuendettelsau, 4 Zi.-Whg. mit Balkon, 107m²,
Tel: 0176-41732445

Alles vertrauensvoll in einer Hand - Anruf genügt!
Jederzeit dienstbereit, Hausbesuche, Erledigung sämtlicher
mit einem Trauerfall verbundener Formalitäten.

Schwabach, Reichenbacher Str. 19

Anton Bonifarth
* 12.12.1919       15.09.2014

In tiefer Verbunden-
und Dankbarkeit

Wir trauern um unseren langjährigen
Vorsitzenden und Ehrenvorsitzenden

Wir verloren unsre langjährige 1. Vorsitzende

Fast 30 Jahre hat sie die Geschicke des Vereins
geleitet und ihn zu dem gemacht,

was er heute ist!

Der Verstand sagt, es ist gut so,
wie es ist.

Liebe Gerta, ruhe in Frieden!

Dein Obst- und Gartenbauverein Windsbach e.V.

Frau Gerta Lies

Unser Herz sagt,
wir hätten dich noch gerne bei uns.

Der Mensch geht,
aber die Erinnerung bleibt!

Bücher Sammelaktion

für die Arbeit des technischen Missionars Martin Ahnert
in Tansania. 20 % des Reinerlös gehen nach Afrika.

Die Bücher werden bei Ihnen abgeholt.

Rufen Sie bitte abends von 15 bis 19 Uhr
bei Frau Birgit Franz an Tel.: 09831-1620
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Friedrich-Bauer-Straße 6a
91564 Neuendettelsau

Fa. Habewind, Peter Haberzettl
Abt. „Amtsblatt Windsbach“

Keine telefonische Kleinanzeigenannahme!!

KLEINANZEIGEN-Formular

Fax: 09874/689 684 • E-mail: info@habewind.de

Anzeigentext bitte deutlich schreiben! Anonyme Anzeigen werden nicht veröffentlicht!

Überschrift 25 Zeichen, weitere Zeilen 40 Zeichen. Abstände werden mitgezählt.

--Überschrift-- €

12,00

15,00

18,00

Brutto

Nachträgliche Änderungen der Firmierung oder Rechnungsadresse
kosten 10,- € Netto Berarbeitungsgebühr.

Chiffre: Gebühr 7,- € . Die
Antworten werden zugeschickt

(brutto)

Gegenstände zu verschenken kostenlos

Stand 2014

Zahlung nur Bar oder auf Rechnung!

Ort / Datum Unterschrift

Wohnort, Telefon

Name, Straße
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Sonntag,
09. November

2014Martinimarkt

in Windsbach

...sehen Sie den

Unterschied!

Bahnhofstr. 3 · Windsbach · Tel. 09871 / 65 61 74

Augenglasbestimmung · Hausbesuche
Termine nach Vereinbarung · Sehtests

von

Uhr

11.00 - 16.00

geöffnet!

Am Martini-Markt

Am Marktsonntag
auf alle Lagerfassungen

20%20%

In einem Satz:

Baustoffe kauft man bei:

Windsbach
Denkmalstraße 33-35
Tel.: 09871/6 72 40

Montag - Freitag 7 - 17 Uhr, Samstag 8 - 12 Uhr
91522 Ansbach
Nürnberger Straße 40
Tel.: 0981/2666 u. 94542

Talstraße 1
98708 Gehren/Thür.
Tel.: 036783/87245

Propangas 5, 11, 33 kg,
Gas-Heizstrahler-Aufsätze,
Briketts im 25 kg Bündel,

Abdeckplanen verschiedene Größen,
Baustellen- Lampen u. Halogenstrahler

Handschuhe verschiedene Ausführungen
Novoferm-Garagensektionaltor-Aktion bis 31.12.14
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Sonntag,
09. November

2014Martinimarkt

in Windsbach

Sonntag,

09. November 2014

Schmuck, Geschenke & Schulbedarf

OASE

Hauptstraße 4
91575
Tel.: 09871-9296

Windsbach Öffnungszeiten

Di - Fr 9 - 12.30 Uhr u. 14 - 18.00 Uhr
Mo + Sa  9 - 12.30 Uhr

außer Zigaretten u. Zeitschriften

Martinimarkt

nur an diesem Tag

Casio - Uhren
M + M, Xenox, S`Oliver

Schmuck

10%
10 -17 Uhr geöffnet

auf
alles!

RÖTHIG
REIFEN + AUTO SERVICE

Ihr Kfz-Meisterbetrieb

Sandbuck 11
91575 Windsbach

09871 228

www.reifen-roethig.de

• Reifen

Glasservice • Auspuff

• Bremsen • Stoßdämpfer

• Felgen • Inspektion

( )Pkw, Lkw, Motorrad, AS

•

Praxis für
Physikalische Therapie

Bahnhofstraße 1
91575 Windsbach

Termine nach Vereinbarung

Telefon 09871 / 97 38

Physiotherapeut
Masseur

med. Bademeister

zugelassen für
alle Krankenkassen
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Ambulanter Pflegedienst

Klupper & Laicht
Alter Steig 2 • 90574 Roßtal - Weiterndorf

Tel.: 09127/95 14 33 • Fax: 09127/95 14 34

• für alle ärztlich verordneten Tätigkeiten

• Verhinderungspflege

• Hauswirtschaftliche Leistungen

• Beratung zur Pflege und zur Pflegeversicherung

• Bereitstellung von Pflegehilfsmitteln

• Vermittlung von med. Fußpflege,

Notrufsystemen u.v.m.

...denn das beste Heim

ist daheim

Immer für Sie unterwegs...

Telefon
09874/45 48

Anruf genügt,
wir beraten Sie gerne

Wassermungenau • Tel. 09873-458

www.braun-autohaus.de
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Das nächste Amt- und Mitteilungsblatt

der Stadt Windsbach

erscheint am 21.11.2014
Anzeigenschluss: 05.11.2014

Tel.: 09874 / 50 450-0

Das Elektrofachgeschäft in Ihrer Nähe

Gewerbering 7a, 91564 Neuendettelsau

• Große Auswahl
• Kundendienstservice
• Freundliche Beratung
• Bequemes Einkaufen
Parkplätze direkt vor dem Laden
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DACHSANIERUNG
HOLZHAUS
ZIMMEREI

www.kleinoeder.de

Moosbach 2

91575 Windsbach

Tel. 0 9871- 3 17

Fax 0 9871- 79 22

Wir bedanken uns für Ihren
Besuch auf unserem Stand in
Ansbach auf der

Gerne beraten wir
Sie in unseren
Geschäftsräumen
in Moosbach oder
telefonisch bei
weiteren Fragen rund
um‘s Thema Holz.


